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Einleitung
Gemäss der Eignerstrategie des Stadtrats Aarau vom 19. Novem-
ber 2018 nimmt die Eniwa Holding AG die ihr übertragenen 
Aufgaben in eigener unternehmerischer Verantwortung und aus 
einer langfristigen, nachhaltigen Perspektive wahr. Die Gesell-
schaft ist verpflichtet, sich an anerkannte Corporate Governance- 
Prinzipien zu halten oder Abweichungen davon transparent  
auszuweisen. Die Eignerstrategie wird mindestens alle vier Jahre 
vom Stadtrat überprüft und bei Bedarf angepasst.

Nach Vorgabe der Eignerstrategie bearbeitet die Eniwa Hol-
ding AG im Wesentlichen folgende Geschäftsfelder:
• Bau von Versorgungsnetzen für Wasser, Strom, Gas, Wärme 

und Kälte sowie Telekommunikation
• Betrieb und Unterhalt von Versorgungsnetzen für Wasser, 

Strom, Gas, Wärme und Kälte sowie Telekommunikation
• Lieferung von Wasser, Strom, Gas, Wärme und Kälte
• Produktion von Strom, Gas, Wärme und Kälte oder 

entsprechende Beteiligungen an Produktionsanlagen
• Dienstleistungen in verwandten Geschäftsfeldern (z. B. Elektro-

installationen, ICT-Dienstleistungen, Energieberatung)

1. Konzernstruktur und Aktionariat
Die Eniwa Gruppe besteht aus der Eniwa Holding AG und den 
Tochtergesellschaften Eniwa AG, Eniwa Wasser AG und Eniwa Kraft - 
werk AG. An der Wynagas AG hält die Eniwa Holding AG 80 %  
der Aktien. Die Eniwa Gruppe hat ihren Hauptsitz an der Oberen 
Vorstadt 37 in Aarau. Das Geschäftsdomizil liegt an der Industrie-
strasse 25 in Buchs AG.

Im Jahr 2000 wurde die damalige IBAarau verselbständigt und in 
eine Aktiengesellschaft überführt. Bis zu diesem Zeitpunkt war die 
Stadt Aarau alleiniger Besitzer der Firma. 2008 wurden im Rahmen 
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der Konzessionserneuerungen Aktien an die Gemeinden abge-
geben. 2011 wurde das Aktionariat für Publikumsaktionäre geöff-
net. Seither wird die Aktie nebenbörslich gehandelt. 

Das Aktionariat setzt sich wie folgt zusammen (per Ende 2019):
Stadt Aarau 95.4 %, Versorgungsgemeinden 1.7 %, Publikumsaktio-
näre 2.9 %.

Total waren per Ende 2019 772 Aktionäre eingetragen.

2. Kapitalstruktur
Die Eniwa Gruppe verfügt per Ende 2019 über ein Eigenkapital 
von CHF 365.0 Mio. Das Aktienkapital von CHF 30 Mio. besteht 
aus 300 000 Namenaktien, welche vollständig liberiert sind.

3. Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat von Eniwa setzt sich gemäss Statuten aus fünf 
bis neun Mitgliedern zusammen. Der Stadtrat Aarau fordert in 
der Eignerstrategie, dass die beiden Geschlechter mit je einem 
Anteil von mindestens 40 % vertreten sind.

Der Verwaltungsrat verfügt im Gremium über das zur strategischen 
Führung des Unternehmens notwendige Wissen und die entspre-
chende Erfahrung. Die Mitglieder bringen die erforderlichen Kom-
petenzen und Persönlichkeitsmerkmale in den Verwaltungsrat  
ein und sind mit den politischen Rahmenbedingungen vertraut. 
Die Mitglieder verfügen über ausreichend zeitliche Ressourcen.  
Es bestehen keine relevanten Interessenkonflikte mit anderen Auf-
gaben und Mandaten.

Die Stadt Aarau ist als Hauptaktionärin im Verwaltungsrat von 
 Eniwa mit zwei Mitgliedern vertreten. In der Regel sind dies die 
Ressortverantwortlichen für Finanzen und Energie.
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Das Präsidium und das Vizepräsidium des Verwaltungsrates sollen 
durch externe Vertreter im Verwaltungsrat ausgeübt werden. Sie 
zeichnen sich durch Branchenerfahrung und Kompetenzen in der 
Energiewirtschaft aus.

Der Verwaltungsrat und der Präsident des Verwaltungsrats werden 
jeweils in den ungeraden Jahren für eine Amtsdauer von zwei Jahren 
durch die Generalversammlung gewählt.

Mitglieder des Verwaltungsrats (Stand 31. März 2020)

Präsident Beat Huber (1973), Suhr
Vizepräsidentin Corina Eichenberger (1954), Kölliken
Verwaltungsrat Hanspeter Hilfiker (1965), Aarau
Verwaltungsrat Werner Schib (1971), Aarau
Verwaltungsrat Markus Goldenberger (1957), Hirschthal
Verwaltungsrat Christian Appert (1961), Andwil
Verwaltungsrat Friedrich Schütz (1958), Zofingen
Verwaltungsrat Thomas Gerber (1966), Rupperswil

4. Gruppenleitung 
Die Gruppenleitung setzt sich aus einer siebenköpfigen  
Geschäftsleitung und einer zweiköpfigen erweiterten Geschäfts-
leitung zusammen. Die Mitglieder der Geschäftsleitung werden 
durch den Verwaltungsrat rekrutiert und eingestellt. Der CEO  
wird durch den Hauptaktionär bestätigt. Für die Geschäftsleitungs-
mitglieder sind höhere technische und betriebswirtschaftliche  
Ausbildungen sowie mehrjährige Branchen- und Führungserfah-
rung erforderlich.
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Mitglieder der Geschäftsleitung (Stand 31. März 2020)

CEO Hans-Kaspar Scherrer (1962), Aarau
CFO, Stv. CEO Daniel Pfister (1970), Däniken
Leiter Produktion und Netze Walter Meyer (1966), Küttigen
Leiter Verkauf und Beschaffung  Erich Wyss (1960), Hirschthal
Leiter Elektroinstallationen Bruno Kaufmann (1957), Schöftland
Leiter EnerCom Konrad Broggi (1965), Meisterschwanden
Leiterin Human Resources Silvia Joost (1957), Aarau

Mitglieder der erweiterten Geschäftsleitung

Leiter Unternehmensentwicklung Samuel Pfaffen (1986), Suhr
Leiterin PR/Kommunikation Sandra Bläuer (1991), Staufen

5. Ziele der Eigentümerstrategie
Die Eignerziele des Stadtrats Aarau stellen ein Zielsystem dar 
und geben keine Zielhierarchie vor. Die Gewichtung der Ziele  
variiert je nach Geschäftsfall.

5.1 Ziele zur Unternehmensführung
• Die Eniwa Holding AG nimmt die ihr übertragenen Aufgaben 

in eigener unternehmerischer Verantwortung und aus einer 
langfristigen, nachhaltigen Perspektive wahr. 

• Strategische und operative Führungsebenen sind getrennt.
• Die Eniwa Holding AG hält sich an anerkannte Corporate  

Governance Prinzipien oder erklärt Abweichungen davon 
transparent.

• Die Eniwa Holding AG verfügt über ein den gesetzlichen  
Vorgaben entsprechendes Risk-Management und ein internes 
Kontrollsystem.

• Die Eniwa Holding AG ist offen für neue Technologien.  
Sie beurteilt vor einem Einsatz deren Zweckmässigkeit, Nutzen 
und Rentabilität.
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5.2 Wirtschaftliche Ziele 
• Die Eniwa Holding AG entwickelt den Unternehmenswert lang-

fristig positiv
• Sie erwirtschaftet in sämtlichen Geschäftsfeldern im Rahmen 

der regulatorischen Grenzen einen angemessenen Gewinn 
und eine markt- und risikogerechte Eigenkapitalrendite.

• Sie sichert Investitionen in Netze, Produktions- und Infra-
strukturanlagen durch Konzessions- und Abnahmeverträge.

• Investitionen sind spätestens mittelfristig (abhängig vom Ge-
schäftsfeld) rentabel.

• Die Angebote und die Preise der Eniwa Holding AG sind 
wettbewerbsfähig.

• Dividendenregelung für die Eniwa Holding AG: Ausschüttung 
von 33 % des massgebenden Reingewinns (Reingewinn ohne 
Eniwa Wasser AG), aber minimale Dividende von CHF 20.00 
pro Aktie und maximale Ausschüttungsquote von 50 % des 
massgebenden Reingewinns.

• Der Eigenkapitalanteil liegt bei mindestens 50 %. Wird dieser 
Wert unterschritten, ergreift der Verwaltungsrat Massnahmen, 
damit der Minimalwert wieder eingehalten wird.

• Die Ausgaben werden regelmässig auf ihre Notwendigkeit und 
Angemessenheit geprüft. Die Stadt erwartet eine mindestens 
branchenübliche Kosteneffizienz und Produktivität in den Be-
triebsabläufen. 

 
5.3 Politische Ziele 
• Die Eniwa Holding AG beachtet, dass sie ein Unternehmen im 

hauptsächlichen Eigentum der Einwohnergemeinde Aarau ist 
und damit auch deren Interessen als Eigentümerin zu berück-
sichtigen hat. Die Kommunikation darf den Gesamtinteressen 
der Einwohnergemeinde Aarau nicht entgegenstehen. Sie ist 
bei relevanten Themen mit ihr abzusprechen.

Corporate Governance und Vergütungen 2019
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5.4 Soziale Ziele 
• Die Eniwa Holding AG tritt als verantwortungsbewusste Ge-

schäftspartnerin auf und berücksichtigt die Interessen der 
verschiedenen Anspruchsgruppen. Sie erbringt ihre Dienstleis-
tungen kundenorientiert. 

• Die Eniwa Holding AG ist eine faire und attraktive Arbeitgebe-
rin. Sie bietet eine zeitgemässe Aus- und Weiterbildung an und 
bildet Lernende aus. Sie gewährt einer Personalvertretung ein 
Mitspracherecht in den relevanten Sachfragen der Personalpo-
litik.

• Die Eniwa Holding AG pflegt mit den Versorgungsgemeinden 
einen regelmässigen Austausch über deren Bedürfnisse.

• Die Eniwa Holding AG informiert alle Anspruchsgruppen recht-
zeitig, transparent und offen.

• Die Eniwa Holding AG versichert ihr Personal wie die Stadt 
bei der Pensionskasse der Stadt Aarau.

• Die Eniwa Holding AG erlässt einen Verhaltenskodex für alle 
Mitarbeiter/-innen der Gruppe. 

5.5 Ökologische Ziele 
• Die Eniwa Holding AG achtet auf umweltfreundlichen und rati-

onellen Einsatz von Energie und Ressourcen und befolgt die 
auf nationaler, kantonaler und kommunaler Ebene bestehen-
den Energie- und Umweltvorgaben. 

• Die Eniwa Holding AG trägt dazu bei, dass die Stadt ihre ener-
gie- und klimapolitischen Ziele erreicht. Sie spricht ihre dies-
bezüglichen Aktivitäten und Investitionen mit der Stadt ab.

• Die Eniwa Holding AG ist bestrebt, mit Energieeffizienz und 
Energiesparmassnahmen die ökologische Bilanz des Unterneh-
mens und die ökologische Leistung im Versorgungsgebiet 
weiter zu verbessern.
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6 Kompetenzregelung 
Für alle Mitarbeiter der Eniwa Gesellschaften gilt die vom Verwal-
tungsrat festgelegte Kompetenzregelung. Sie legt fest, wer be-
rechtigt ist, über Geschäftsfälle zu entscheiden und diese auszu-
lösen, die Eniwa Gesellschaften gegenüber Dritten zu 
verpflichten, die Richtigkeit der materiellen und formellen Ab-
wicklung Eniwa-intern zu bestätigen. Basis bilden das Organisa-
tionsreglement, das jeweils gültige Organigramm, die Stellenbe-
schreibungen sowie weitere Organisationsinstrumente. 

7 Vergütungen 
Als Gesellschaft, die nicht an der Börse kotiert ist, besteht für die 
Eniwa Holding AG keine gesetzliche oder börsenregulatorische 
Verpflichtung zur Erstellung und Veröffentlichung eines Vergü-
tungsberichts. Der Stadtrat Aarau hat jedoch im Rahmen seiner 
Eignerstrategie festgelegt, welche Vergütungen gleichwohl zu 
veröffentlichen sind. 

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung der Eniwa Holding 
AG begrüssen diese Offenlegung. Sie erachten die Publikation 
von Vergütungen als Massnahme, die ihren Prinzipien einer trans-
parenten Informationspolitik entspricht und die Vertrauensbasis 
in den Beziehungen mit den verschiedenen Anspruchsgruppen 
stärkt. 

7.1 Verwaltungsrat 
Die Vergütung des Verwaltungsrates besteht aus einer fixen jähr-
lichen Entschädigung und aus Sitzungsgeldern. Die Vergütung 
wird basierend auf regionalen Marktstandards und durch die 
Teilnahme an Branchenvergleichen regelmässig auf ihre Ange-
messenheit überprüft. Der Verwaltungsrat trifft sich in der Regel 
zu sechs halbtägigen Sitzungen sowie zu einem zweitägigen 
Strategie-Workshop. Der Präsident und weitere Mitglieder des 
Verwaltungsrats nehmen einzeln oder gesamthaft an Branchen- 
und Repräsentationsanlässen teil. Sofern nötig, werden projekt- 
oder aufgabenbezogenen Verwaltungsratsausschüsse gebildet, 
um die Geschäftsleitung bei Grossprojekten oder wichtigen Ent-
scheidungen zu unterstützen.

Corporate Governance und Vergütungen 2019
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7.2 Geschäftsleitung
Die Vergütungspolitik von Eniwa basiert auf Angemessenheit 
und Fairness. Massgebliche Kriterien sind das regionale Markt- 
und Salärumfeld, branchenspezifische Orientierungsgrössen, der 
Verantwortungsbereich der einzelnen Mitglieder, die individuel-
len Leistungen sowie die Ergebnisentwicklung. 

Alle Gehälter werden jährlich vom Bereich Human Resources und 
den Linienverantwortlichen überprüft. Die Überprüfungen basie-
ren auf vorgängig durchgeführten Quervergleichen und auf 
Lohnvergleichen zwischen männlichem und weiblichem Perso-
nal. Zum Vergleich werden auch die Löhne anderer Energiever-
sorgungsunternehmen und von Unternehmen anderer Branchen 
herangezogen. 

Bonusregelung
Die Mitglieder des Kaders und der Geschäftsleitung verfügen 
über Zeitsouveränität und können ihre Arbeitszeit selbständig 
einteilen. Anstelle der Vergütung von Mehrarbeit verfügt Eniwa 
über eine Bonusregelung für die Kaderangehörigen. 

Der Bonus beträgt für den Vorsitzenden der Geschäftsleitung 
maximal 30 % des Jahresgehalts, für die übrigen Mitglieder der 
Geschäftsleitung maximal 20 % des Jahresgehalts. Für Abtei-
lungsleiter beträgt der Maximalbonus 15 %, für Gruppenleiter 
10 % des Jahresgehalts.

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung legen jährlich die 
Zielsetzungen und die Zielerreichung der einzelnen Kader-Mit-
glieder als Basis für die Bonuszahlungen fest. Die Zielsetzungen 
enthalten sowohl individuelle persönliche Ziele als auch über-
geordnete, finanzielle Ziele. Nach Freigabe durch den Verwaltungs-
rat werden die Bonuszahlungen jeweils im April des Folgejahres 
an die Kadermitarbeiter ausgezahlt. 

Corporate Governance und Vergütungen 2019
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Mandatsentschädigungen
Die Mitglieder der Geschäftsleitung und verschiedene Kadermitarbeiter von 
Eniwa engagieren sich als Beiräte und Verwaltungsräte in zahlreichen Beteili-
gungsfirmen und Branchenorganisationen. Die Annahme eines Mandats durch 
ein Mitglied der Geschäftsleitung setzt das Einverständnis des Verwaltungsra-
tes voraus. Mit ihrem Engagement leisten die Mandatsträger einen wichtigen 
Beitrag zur Weiterentwicklung der Energiebranche und zur langfristigen Inter-
essenwahrung von Eniwa. Die Entschädigungen für die Mandate werden an 
Eniwa ausgerichtet und nicht direkt an die jeweiligen Mandatsträger. 
 
Für externe Mandate, welche nicht zwingend zu den Aufgaben des jeweiligen 
Mandatsträgers gehören, werden Entschädigungen bis zu CHF 10 000 voll  
ausbezahlt. Darüber liegende Entschädigungen werden zur Hälfte an den 
Mandatsträger ausbezahlt. In der Regel sollen die Mandatserlöse nicht mehr 
als 10 % des Jahresgehaltes betragen. Darüber liegende Erlöse verbleiben  
bei Eniwa. Die Entschädigungen von internen Mandaten und Mandaten, zu 
welchen Eniwa verpflichtet ist, gehen vollständig an Eniwa.

Mandatsentschädigungen für Kader und GL-Mitglieder

2019 2018

In Tausend CHF

Total Mandatserlöse an Eniwa 107.0 99.7

Ausbezahlte Erlöse an GL 40.9 40.7

Höchster Einzelerlös CEO 26.7 26.5
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8. Vergütungen
Die nachstehenden Vergütungspositionen entsprechen den Vorgaben und 
Regelungen des Verwaltungsrates der Eniwa Holding AG.

Vergütung des Verwaltungsrates

Total 2019 Total 2018

In Tausend CHF

Gesamtvergütung¹ 241.8 213

Präsidium 47.2 50.2

1 Honorar und Sitzungsgelder 

Vergütung der Geschäftsleitung

Total 2019 Total 2018

In Tausend CHF

Gesamtvergütung 2 1 528 1 514

Leistungsabhängiger Bonus 148.1* 164

Total 1 676.1 1 678

2 exkl. Spesen und Mandatserträge

Vergütung des CEO

Total 2019 Total 2018

In Tausend CHF

Gesamtvergütung 2 265 262

Leistungsabhängiger Bonus 26.4* 45.9

Total 291.4 307.9

2 exkl. Spesen und Mandatserträge
*  Aufgrund der Corona-Krise und den zu erwartenden finanziellen Auswirkungen für das Jahr 2020, hat die Geschäftsleitung 

freiwillig auf rund 28 Prozent ihres Bonus 2019 verzichtet. Anstelle von CHF 205 000 werden insgesamt CHF 148 100 ausbezahlt.
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